
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern,  
lieber Oberstufenschülerinnen und -schüler, 
 

die Endphase des 1. Schulhalbjahres ist eingeläutet und nur noch wenige Tage trennen uns 
vom Beginn des zweiten Halbjahres, welches dann zum 19.06.2026 mit der 
Jahreszeugnisvergabe und dem Beginn der Sommerferien endet. 

Am kommenden Donnerstag, den 29.1.2026 erhalten alle 
Schülerinnen und Schüler Ihre Halbjahreszeugnisse. Eine 
gesonderte Email zum Ablauf des Schultages ist Ihnen heute 
Vormittag bereits zugesendet worden. Wir bitten Sie diese zur 
Kenntnis zu nehmen. 

Am kommenden Freitag, 30.1.2026 ist alljähriger Schilf-Tag: 
schulinterner Fortbildungstag für alle Lehrkräfte. Alle Schüler 
erhalten Aufgaben, die zu Hause zu erledigen sind. Es findet kein 
regulärer Unterricht in der Schule statt. 

Auch in dieser Woche gab es viele schöne Ereignisse, die wir 
Ihnen mit dem heutigen Newsletter gerne weiterleiten. 

Viel Freude beim Lesen und ein schönes Wochenende wünscht 
Ihnen 

Ihre Schulleiterin in Vertretung 

Kathrin Blumenstein 

 

Elysée-Feier und Fragerunde im Institut Français de Zagreb 
 

Am 22. Januar 1963 unterzeichneten Bundeskanzler Konrad 
Adenauer und der französische Präsident Charles de Gaulle 
den Elysée-Vertrag – ein historischer Meilenstein, der den 
Grundstein für die inzwischen über 60-jährige deutsch-
französische Freundschaft legte und der europäischen 
Einigung entscheidenden Impuls verlieh. 

Diese besondere Verbindung wird auch auf unserem 
Eurocampus täglich gelebt. Entsprechend war der Jahrestag 
des Elysée-Vertrags ein bedeutendes Datum für die 
Deutsche Internationale Schule Zagreb (DISZ) und die École 
Française Internationale de Zagreb (EFIZ). 

Aus diesem Anlass luden der deutsche Botschafter in 
Kroatien, Herr Prof. Hector, und sein französischer 
Amtskollege, Herr Fieschi, unsere Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 10 und 11 sowie die Oberstufe der EFIZ am 



Mittwoch, den 21. Januar 2026, zu einer besonderen Veranstaltung ein: einer Diskussions- und 
Fragerunde im Institut Français de Zagreb. 

In ihren Beiträgen erläuterten die beiden Botschafter die Bedeutung der deutsch-französischen 
Beziehungen und eröffneten den Jugendlichen die Möglichkeit, Fragen zur europäischen 
Einigung, zur globalen Politik und zur bilateralen Freundschaft zu stellen. Die Diskussion spiegelte 
ein bemerkenswert breites Interesse wider – von der europäischen Energiepolitik über die 
Stabilität der deutsch-französischen Beziehungen in herausfordernden Zeiten bis hin zu aktuellen 
geopolitischen Entwicklungen wie den Übernahmeplänen Donald Trumps für Grönland. 

Ein besonders ermutigender Gedanke, der aus der Veranstaltung mitgenommen werden konnte, 
war die Erkenntnis, dass der Zusammenhalt auf dem Eurocampus – der Austausch zwischen 
Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften, Erzieherinnen und Erziehern sowie Eltern – einen 
wichtigen Beitrag dazu leistet, globale Tendenzen des Auseinanderdriftens zu überwinden. Ziel 

müsse es stets sein, im Handeln Kompromisse zu 
finden und den Dialog aufrechtzuerhalten.  

Den Abschluss der Veranstaltung versüßten die 
französischen Gastgeber mit mehreren galettes 
des rois (typische Kuchen zum Dreikönigsfest), die 
den Schülerinnen und Schülern zum Probieren 
angeboten wurden. 

Unser herzlicher Dank gilt dem Institut Français de 
Zagreb, das mit großem Engagement für einen 
würdigen und ansprechenden Rahmen dieser 
gelungenen Veranstaltung sorgte. 

 

fobizz Gütesiegel 

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, dass das Portal 
fobizz unsere Schule mit dem fobizz Gütesiegel 
ausgezeichnet hat.  

Unsere Schule wurde ausgezeichnet, weil wir aktiv digitale 
Kompetenzen des Kollegiums und der Schülerinnen und 
Schüler stärken. 
 
Seit einiger Zeit nutzen wir fobizz. Es handelt sich hierbei um 
ein Online-Portal, auf dem sich Lehrer fortbilden, 
verschiedene Tools zur Erarbeitung und zum Austausch von 
Unterrichtsmaterialien nutzen und sich mit anderen 
Plattformen vernetzen können. Besonders interessant ist die 
Plattform in Bezug auf KI. Man lernt selbst damit umzugehen 
und kann die Schüler anleiten, sinnvoll damit zu arbeiten. Alle Tools kann man dazu mit 
Schülern in dafür angelegten Klassenräumen nutzen. 

 



Eurocampus-Studienfahrt nach Vukovar 

 
In der Woche, vom 13.01. bis zum 15.01., fand auch die Studienfahrt der Oberstufe nach 
Vukovar statt, wir haben Sie bereits im vergangenen Newsletter darüber kurz informiert.  
Den ausführlichen Bericht unserer Schüler senden wir Ihnen heute: 

In der letzten Woche, in der der 15.01. den 30. 
Jahrestag des Abschlusses der friedlichen 
Reintegration der Hrvatsko podunavlje markierte, 
besuchten die zehnten, elften und zwölften Klassen 
sowohl der deutschen als auch der französischen 
Schule die kroatische Stadt Vukovar. Eine Stadt, die 
eine der bedeutsamsten Schauplätze des 
Heimatkriegs in Kroatien darstellt. Das Gebiet des 
Aggressors, der die Stadt monatelang brutal 
belagerte, ist jenseits des Flusses, der an der Stadt 
entlang fließt, zu sehen. So ist Vukovar zu einem 
einzigen riesigen historischen Denkmal geworden, 
und wir, Schüler und Lehrer, erfuhren davon bei 
unserem Besuch des Krankenhauses, das ein 
Symbol des Widerstands des kroatischen Volks 
repräsentiert und täglich beschossen wurde, der 
Massengräber und des berühmten Vukovar-Turms, 
der bis heute ein Symbol des Kampfes für die 
nationale Freiheit ist.  

Am interessantesten war jedoch das Gespräch mit 
Schülern des Vukovar-Gymnasiums, das sowohl 
serbische als auch kroatische Schüler aufnimmt, 
darüber, wie Serben und Kroaten noch immer in 
derselben Stadt zusammenleben. Es gab viele 
vielversprechende Ansätze. So nahmen wir 
beispielsweise am zweiten Tag mit Unterstützung 
der Friedrich-Ebert-Stiftung an einer Diskussion über 
eine Vielzahl aktueller politischer Fragen zu Frieden 
und Krieg teil, die im “Fishbowl”-Stil geführt wurde.  

Am letzten Tag besuchten wir eine Veranstaltung, 
bei der Herr Tamburić uns zunächst einen Vortrag 
über die Geschichte des Friedens hielt. 

Anschließend halfen uns professionelle PR-Manager gemeinsam mit einheimischen Schülern, 
ein Video über die Notwendigkeit eines entschlossenen Kampfes für den Frieden zu 
produzieren.  

Durch den Austausch wurde es klar, dass für einen langfristigen Frieden mehrere Aspekte 
wichtig sind. Eine gesunde Erinnerungskultur, aber auch die Bereitschaft für gemeinsame Arbeit. 
Letztendlich hat uns die Reise nach Vukovar geholfen, den Frieden mehr zu schätzen, denn wir 
erkannten, wie zerbrechlich er tatsächlich ist.  



Eindrücke aus dem Kindergarten und der Vorschule 

Trotz grauem Winterwetter wird es in unserer Vorschule 
bunt:  
 

Aus geometrischen Formen entstehen drei kleine 
Spatzen – inspiriert vom Gedicht Christian Morgensterns. 

 

 

 

 

 

 

Der Schnee aus der vergangenen Woche hat uns im Kindergarten dazu inspiriert uns mit 
Schneeflocken zu befassen. 

 

 

 

 

 

Save the Date  

26.01.  Kroatischer Wettbewerb in Mathematik 
26.01-30.01. Skikurs auf dem Sljeme KiGa 
02.02.-04.02. Skikurs auf dem Sljeme Grundschule 
02.02.-06.02. schriftliche Abiturprüfungen 
16.02.-20.02. Eurocampus Studienfahrt der 12. Klassen nach Berlin 
03.03.-13.03. Kompetenztests Klassen 6 und 8 
19.03.  Känguru-Test 
 


